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Anfrage 

An den Ersten Präsidenten des Oö. Landtages Herrn Landtagsabgeordneten Max 
Hiegelsberger 
im Wege der Landtagsdirektion 

Schriftliche Anfrage 
des Klubobmannes Mag. Felix Eypeltauer und der Abgeordneten Mag. Dr. Julia 
Bammer betreffend Rettungsdienste in Oberösterreich an Frau 
Landeshauptmann-Stellvertreterin Mag. Christine Haberlander 
Sehr geehrte Frau Landeshauptmann-Stellvertreterin Mag. Christine 
Haberlander, 
betreffend Rettungsdienste in Oberösterreich erlauben wir uns an Sie folgende 
Fragen zu richten: 
 
 

1. Wurden die in Folge der Initiativprüfung vom Mai 2019 zum Rettungswesen in 
Oberösterreich des Landesrechnungshofes definierten Qualitätsstandards für 
die Rettungsorganisationen (Rotes Kreuz Oberösterreich, Arbeiter 
Samariterbund Oberösterreich) zur Sicherstellung einer qualitätsvollen 
Versorgung mit den beiden Organisationen auch mittels einer verbindlichen 
Zielvereinbarung vereinbart? 

a. Wenn ja: Welchen Inhalt enthält die Vereinbarung zum 
Mindestpersonalstand, zur fachlichen Voraussetzungen für das 
verwendete Personal und zur sachlichen Mindestausstattung der 
Organisationen? 

2. Wurden zukünftige Entscheidungen im Bereich der Versorgungsstruktur von 
der Erfüllung der definierten Qualitäts- und Bedarfskriterien seit der im Mai 
2019 erfolgten Initiativprüfung abhängig gemacht?  

a. Wenn ja: Für welche konkreten Entscheidungen im Bereich der 
Versorgungsstruktur aus den Jahren 2020-2022 wurden die Kriterien 
herangezogen? 

3. Wurden die Budgeterfordernisse der beiden Rettungsorganisationen vom 
Land OÖ und einem Sozialversicherungsträger wie im November 2019 
vereinbart aufgearbeitet und eine Sachverhaltsprüfung eingeleitet?  
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a. Wenn ja: Wie lauten die Ergebnisse?  
b. Wenn nein: Warum nicht?  

4. Hat sich das Land Oberösterreich einen Überblick über die in den 
Rettungsorganisationen (Rotes Kreuz Oberösterreich, Arbeiter Samariterbund 
Oberösterreich) eingesetzten Qualitätsmanagementinstrumente verschafft?  

a. Wenn ja: Mit welchen Instrumenten wird das Qualitätsmanagement in 
den beiden Rettungsorganisationen (Rotes Kreuz Oberösterreich, 
Arbeiter Samariterbund Oberösterreich) bestimmt? 

5. Haben sich die beiden Rettungsorganisationen im Zeitraum 2020, 2021 und 
2022 der Gebarungsprüfung durch einen von der Landesregierung beauftragen 
Wirtschaftsprüfer unterworfen?  

a. Wenn ja: Wie oft wurden im Zeitraum 2020-2022 die Leistungen einer 
Gebarungsprüfung durch einen von der Landesregierung beauftragten 
Wirtschaftsprüfer unterzogen (bitte um eine jeweilige Angabe der Anzahl 
der Prüfungen mit dem Jahr der Prüfung nach jeweiliger Organisation 
getrennt)? 

6. Liegen dem Land Oberösterreich Informationen über Mängel in bzw. 
Beschwerden über die Rettungsorganisationen für die Jahre 2019, 2020, 2021 
und 2022 vor?  

a. Wenn ja: Wie viele? 
7. Wurde bereits eine Strategie entwickelt, wie die sich verändernden Strukturen 

im Rettungswesen ohne Qualitätseinbußen weiterentwickelt bzw. angepasst 
werden sollen (abgesehen vom "Runden Tisch" zum Rettungswesen am 
9.5.2019)? 

a. Wenn ja: Welche Systembeteiligten wurden in den Gestaltungsprozess 
eingebunden?  

b. Wenn ja: Wie sieht die entwickelte Strategie aus und wann soll diese 
umgesetzt werden, sofern sie sich noch nicht in der Umsetzung 
befindet?  

c. Wenn nein: Warum wurde noch keine Strategie entwickelt?  
8. Fanden weitere Treffen des "Runden Tisches" zum Rettungswesen nach dem 

9.5.2019 statt, da dieser als "dauerhafte Dialogeinrichtung" präsentiert wurde?  
a. Wenn ja: Wann und mit welchen Teilnehmer_innen fanden weitere 

"Runde Tische" zum Rettungswesen statt?  
i. Welche Teilnehmer_innen waren jeweils als Vertreter_innen des 

Landes anwesend? 
b. Wenn ja: Welche konkreten Maßnahmen wurden beschlossen?  
c. Wenn ja: Wann wurden die Maßnahmen umgesetzt?  
d. Wenn nein: Warum fanden keine weiteren Treffen des "Runden Tisches" 

zum Rettungswesen statt?  
9. Mit welchen konkreten Maßnahmen wurde das im Rahmen des "Runden 

Tisches" am 9.5.2019 formulierte Ziel "verbesserter Einsatz der Ressourcen" 



umgesetzt (bitte um eine jeweils gesonderte Auflistung der Maßnahmen für die 
Jahre 2019, 2020, 2021 und 2022)? 

10. Mit welchen konkreten Maßnahmen wurde das im Rahmen des "Runden 
Tisches" am 9.5.2019 formulierte Ziel "Verringern der Zahl nicht notwendiger 
Transporte" umgesetzt (bitte um eine jeweils gesonderte Auflistung der 
Maßnahmen für die Jahre 2019, 2020, 2021 und 2022)? 

11. Mit welchen konkreten Maßnahmen wurde das im Rahmen des "Runden 
Tisches" am 9.5.2019 formulierte Ziel "Weiterentwickeln notwendiger 
Spezialangebote, z.B. für Transporte zwischen Spitälern" umgesetzt (bitte um 
eine jeweils gesonderte Auflistung der Maßnahmen für die Jahre 2019, 2020, 
2021 und 2022)? 

12. Zu welchen Ergebnissen kamen die am 9.5.2019 im Rahmen des "Runden 
Tisches" zum Rettungswesen gemeinsam festgelegten fünf Arbeitspakete zu 
Qualitätsstandards für das oö. Rettungswesen, Transportaufkommen, 
Information und Kommunikation sowie der künftigen Nutzung digitaler 
Technologien? 

a. Wurde wie am 6.10.2020 mit den beiden Rettungsorganisationen 
vereinbart bis November 2020 je ein Monitoringbericht vorgelegt?  

i. Wenn ja, welchen Inhalt hatten die Berichte?  
ii. Wenn ja, wurden die Berichte in einem gemeinsamen Gespräch 

analysiert und vereinbarte Qualitätskriterien schrittweise 
erweitert?  

13. Wie hoch waren die Ausgaben im Landeshaushalt für das Rettungswesen (bitte 
um eine jeweils gesonderte Auflistung für die Jahre 2017, 2018, 2019, 2020, 
2021 und 2022)? 

a. Wie hoch war in den abgefragten Jahren der Rettungsbeitrag? 
b. Wie hoch waren in den abgefragten Jahren die Ausgaben für den 

Notarztwagenbetrieb? 
14. Wie hoch waren die Ausgaben des Landes Oberösterreich für den jährlichen 

Betrag je Einwohner zur Finanzierung des allgemeinen örtlichen Hilfs- und 
Rettungsdienstes (bitte um eine jeweils gesonderte Auflistung für die Jahre 
2017, 2018, 2019, 2020, 2021 und 2022)?   

15. Wurde die Finanzierungsvereinbarung mit den Sozialversicherungsträgern 
angepasst, sodass die vereinbarte Kostenaufteilung nicht mehr vom 
tatsächlichen Aufteilungsschlüssel zu Lasten der oö. Gemeinden und des 
Landes abweicht? 

a. Wenn ja: Durch welche konkrete Änderungen wurde die 
Finanzierungsvereinbarung angepasst? 

b. Wenn ja: Bestehen weiterhin Mehrausgaben bei den 
Finanzierungspartnern? 

c. Wenn nein: Warum nicht? 
d. Wenn nein: Wie hoch waren die Mehrausgaben in den Jahren 2019-2022 

bei den Finanzierungspartnern (bitte um eine jeweils getrennte 
Aufschlüsselung der Mehrausgaben pro Jahr und 
Finanzierungspartner)? 



16. Wie viele Stützpunkte mit notärztlicher Versorgung gibt es in Oberösterreich 
(bitte um eine jeweils gesonderte Auflistung nach Standorten für die Jahre 
2019-2022)? 

a. Liegen der Abteilung Gesundheit schriftliche Unterlagen bzw 
Vereinbarungen für die Gestaltung der Stützpunkte mit notärztlicher 
Versorgung vor? 

i. Wenn ja: Welche Punkte beinhalten die Vereinbarungen? 
b. Liegt der Abteilung Gesundheit bereits eine Evaluierung inkl. der 

Bewertung der finanziellen Auswirkungen des Pilotprojektes vor, in dem 
die Rettungsorganisationen die Notärzte direkt beschäftigen? 

17. Wie hoch waren die Gesamtausgaben für das NEF-System in den Jahren 
2019-2022 (bitte um eine jeweils getrennte Aufschlüsselung nach dem 
jeweiligen Jahr)? 

18. Wurde der von der Abteilung Gesundheit erarbeitete Vorschlag zur Abrechnung 
nach Einwohnerzahl in Bezug auf die Beitragsleistung durch die Gemeinden für 
die Kosten der Notfallsanitäter mit Vertreter_innen der oö. Gemeinden 
abgestimmt?  

19. Welche Ergebnisse brachte das Monitoring der Oö Gesundheitsholding GmbH 
über die tatsächlich geleisteten Notarztdienste hervor? 

a. Wurde die Vereinbarung zur Besetzung der Notarztdienste an den 
Standorten Bad Ischl, Gmunden und Rohrbach mit einer 
Rettungsorganisation von der vertraglich verpflichteten Organisation 
eingehalten? 

b. Wurden die auf Basis der Erfahrungen des Pilotprojektes bestimmte Zahl 
der im Jahresdurchschnitt zu erbringenden Dienste je Standort von der 
verpflichteten Organisation eingehalten?  

i. Wenn nein, an welchem Standort konnten wie viele Dienste nicht 
besetzt werden? 

20. Wurden die Leistungsvereinbarungen der Flugrettung angepasst? 
a. Wenn ja: Ist nun der darin der von der Rettungsorganisation zu leistende 

Eigenmittelanteil festgehalten? 
b. Wenn ja: Wie hoch ist der Anteil der finanziellen Beteiligung der 

Sozialversicherungsträger (bitte um eine jeweils getrennte 
Aufschlüsselung für die Jahre 2019-2022)? 

i. Werden nach wie vor Leistungen von privaten Versicherungen 
einbezogen?  

1. Wenn ja: Wie hoch waren die Anteile der Leistungen von 
privaten Versicherungen (bitte um eine jeweils getrennte 
Aufschlüsselung für die Jahre 2019-2022)? 

21. Konnte die im Zeitpunkt der Folgeprüfung des Landesrechnungshofes noch 
offene Frage, ob geänderte Rahmenbedingungen eine Anpassung der 
Vereinbarung zwischen dem Land OÖ und der Flugrettungsorganisation 
bedingen, geklärt werden? 



a. Wenn ja: Zu welchem Ergebnis kamen das Land OÖ und die 
Flugrettungsorganisation? 

22. Fanden seit der Folgeprüfung des Landesrechnungshofes weitere Gespräche 
des Landes OÖ mit dem Sozialversicherungsträger zur Anpassung der 
Abgangsfinanzierung, insbes. der Berücksichtigung der Kostenersätze von 
Versicherungen seit dem Gespräch am 22.11.2019, bei dem kein 
Einvernehmen erzielt wurde, statt? 

23. Wie lange beträgt in Oberösterreich die durchschnittliche Eintreffzeit des 
Rettungsdienstes des Arbeiter Samariterbundes in Oberösterreich ab einem 
abgesetzten Notruf bis zur Behandlung vor Ort (bitte um eine jeweils gesonderte 
Auflistung für die Jahre 2017, 2018, 2019, 2020, 2021 und 2022)? 

24. Wie lange beträgt in Oberösterreich die durchschnittliche Eintreffzeit des 
Rettungsdienstes des Roten Kreuzes in Oberösterreich ab einem abgesetzten 
Notruf bis zur Behandlung vor Ort (bitte um eine jeweils gesonderte Auflistung 
nach Bezirk, die Jahre 2017, 2018, 2019, 2020, 2021 und 2022)? 

25. Wurde durch die Rettungsorganisationen, deren Verträge mit den 
oberösterreichischen Gemeinden von der oberösterreichischen 
Landesregierung genehmigt wurden, der vertragliche Leistungsumfang 
vertragskonform erbracht (bitte um eine jeweils gesonderte Betrachtung für die 
Jahre 2017, 2018, 2019, 2020, 2021 und 2022)? 

a. Wenn nein: In welchen Bereichen wurden die vereinbarten Leistungen 
nicht oder nur teilweise erbracht? 

b. Wenn nein: Wurde im Vertragszeitraum auf Grund nicht erbrachter 
Leistungen der vereinbarte Preis reduziert?  

26. Wie viele Einsätze der Notfallrettung wurden im Zeitraum 2017-2022 durch die 
zentrale Landesleitstelle pro Jahr an das Rote Kreuz Oberösterreich 
vergeben?  

a. An Rettungswagen  
b. An Krankentransportwagen  
c. An Notarzteinsatzfahrzeuge  

27. Wie viele Einsätze der Notfallrettung wurden im Zeitraum 2017-2022 durch die 
zentrale Landesleitstelle pro Jahr an den Arbeiter Samariterbund 
Oberösterreich vergeben?  

a. An Rettungswagen  
b. An Krankentransportwagen  
c. An Notarzteinsatzfahrzeuge  

28. Wie viele Einsätze des qualifizierten Krankentransports wurden im Zeitraum 
2017-2022 durch die zentrale Landesleitstelle pro Jahr an das Rote Kreuz 
Oberösterreich vergeben? 

a. An Rettungswagen  
b. An Krankentransportwagen  



29. Wie viele Einsätze des qualifizierten Krankentransports wurden im 
Leistungszeitraum 2017-2022 durch die zentrale Landesleitstelle pro Jahr an 
den Arbeiter Samariterbund Oberösterreich vergeben? 

a. An Rettungswagen  
b. An Krankentransportwagen  

30. Über wie viele Rettungswagen im Zeitraum 2017-2022 jeweils zum Stichtag 
1.September verfügten das Rote Kreuz Oberösterreich und der Arbeiter 
Samariterbund in Oberösterreich (bitte um eine jeweils gesonderte Auflistung 
für die Jahre 2017-2022 an absoluter Zahl an Fahrzeugen im-  und außer 
Dienst, jeweils getrennt aufgelistet für das Rote Kreuz Oberösterreich und den 
Arbeiter Samariterbund in Oberösterreich)? 

31. Über wie viele Krankentransportwagen im Zeitraum 2017-2022 jeweils zum 
Stichtag 1.September verfügten das Rote Kreuz Oberösterreich und der 
Arbeiter Samariterbund in Oberösterreich (bitte um eine jeweils gesonderte 
Auflistung für die Jahre 2017-2022 an absoluter Zahl an Fahrzeugen im-  und 
außer Dienst, jeweils getrennt aufgelistet für das Rote Kreuz Oberösterreich 
und den Arbeiter Samariterbund in Oberösterreich)? 

32. Über wie viele Notarzteinsatzfahrzeuge im Zeitraum 2017-2022 jeweils zum 
Stichtag 1.September verfügten das Rote Kreuz Oberösterreich und der 
Arbeiter Samariterbund in Oberösterreich (bitte um eine jeweils gesonderte 
Auflistung für die Jahre 2017-2022 an absoluter Zahl an Fahrzeugen im-  und 
außer Dienst, jeweils getrennt aufgelistet für das Rote Kreuz Oberösterreich 
und den Arbeiter Samariterbund in Oberösterreich)? 

33. Über wie viele ehrenamtliche Rettungssanitäter im Zeitraum 2017-2022 
jeweils zum Stichtag 1.September verfügten das Rote Kreuz Oberösterreich 
und der Arbeiter Samariterbund in Oberösterreich (bitte um eine jeweils 
gesonderte Auflistung für die Jahre 2017-2022 an absoluter Zahl an 
Fahrzeugen im-  und außer Dienst, jeweils getrennt aufgelistet für das Rote 
Kreuz Oberösterreich und den Arbeiter Samariterbund in Oberösterreich)? 

34. Über wie viele hauptberufliche Rettungssanitäter im Zeitraum 2017-2022 
jeweils zum Stichtag 1.September verfügten das Rote Kreuz Oberösterreich 
und der Arbeiter Samariterbund in Oberösterreich (bitte um eine jeweils 
gesonderte Auflistung für die Jahre 2017-2022 an absoluter Zahl an 
Fahrzeugen im-  und außer Dienst, jeweils getrennt aufgelistet für das Rote 
Kreuz Oberösterreich und den Arbeiter Samariterbund in Oberösterreich)? 

35. Über wie viele ehrenamtliche Notfallsanitäter im Zeitraum 2017-2022 jeweils 
zum Stichtag 1.September verfügten das Rote Kreuz Oberösterreich und der 
Arbeiter Samariterbund in Oberösterreich (bitte um eine jeweils gesonderte 
Auflistung für die Jahre 2017-2022 an absoluter Zahl an Fahrzeugen im-  und 
außer Dienst, jeweils getrennt aufgelistet für das Rote Kreuz Oberösterreich 
und den Arbeiter Samariterbund in Oberösterreich)? 

36. Über wie viele hauptberufliche Notfallsanitäter im Zeitraum 2017-2022 
jeweils zum Stichtag 1.September verfügten das Rote Kreuz Oberösterreich 
und der Arbeiter Samariterbund in Oberösterreich (bitte um eine jeweils 
gesonderte Auflistung für die Jahre 2017-2022 an absoluter Zahl an 
Fahrzeugen im-  und außer Dienst, jeweils getrennt aufgelistet für das Rote 
Kreuz Oberösterreich und den Arbeiter Samariterbund in Oberösterreich)? 



37. Über wie viele Zivildiener mit der Qualifikation Notfallsanitäter im Zeitraum 
2017-2022 jeweils zum Stichtag 1.September verfügten das Rote Kreuz 
Oberösterreich und der Arbeiter Samariterbund in Oberösterreich (bitte um eine 
jeweils gesonderte Auflistung für die Jahre 2017-2022 an absoluter Zahl an 
Fahrzeugen im-  und außer Dienst, jeweils getrennt aufgelistet für das Rote 
Kreuz Oberösterreich und den Arbeiter Samariterbund in Oberösterreich)? 

38. Über wie viele Zivildiener mit der Qualifikation Rettungssanitäter im 
Zeitraum 2017-2022 jeweils zum Stichtag 1.September verfügten das Rote 
Kreuz Oberösterreich und der Arbeiter Samariterbund in Oberösterreich (bitte 
um eine jeweils gesonderte Auflistung der beiden Organisationen für die Jahre 
2017-2022 an absoluter Zahl an Fahrzeugen im-  und außer Dienst, jeweils 
getrennt aufgelistet für das Rote Kreuz Oberösterreich und den Arbeiter 
Samariterbund in Oberösterreich)? 

39. Wie viele Vorhaltestunden von mit Personal (2 Personen oder mehr) besetzten 
Rettungswagen haben das Rote Kreuz Oberösterreich und der Arbeiter 
Samariterbund in Oberösterreich insgesamt im Zeitraum 2017-2022 erbracht 
(bitte um eine jeweils gesonderte Auflistung der beider Organisationen für die 
Jahre 2017-2022, getrennt nach den einzelnen Jahren jeweils für das Rote 
Kreuz und den Arbeiter Samariterbund)? 

40. Wie viele Vorhaltestunden von mit hauptberuflichem Personal (2 Personen 
oder mehr) besetzten Rettungswagen haben das Rote Kreuz Oberösterreich 
und der Arbeiter Samariterbund in Oberösterreich im Zeitraum 2017-2022 
erbracht (bitte um eine jeweils gesonderte Auflistung der beiden Organisationen 
für die Jahre 2017-2022)? 

41. Wie viele Vorhaltestunden von mit freiwilligem Personal (2 Personen oder 
mehr) besetzten Rettungswagen haben das Rote Kreuz Oberösterreich und der 
Arbeiter Samariterbund in Oberösterreich im Zeitraum 2017-2022 erbracht 
(bitte um eine jeweils gesonderte Auflistung der beiden Organisationen für die 
Jahre 2017-2022)? 

42. Wie viele Vorhaltestunden von mit gemischtem Personal (1 Hauptberuflicher 
Mitarbeiter + 1 Zivildiener oder mehr) besetzten Rettungswagen haben das 
Rote Kreuz Oberösterreich und der Arbeiter Samariterbund in Oberösterreich 
im Zeitraum 2017-2022 erbracht (bitte um eine jeweils gesonderte Auflistung 
für die Jahre 2017-2022)? 

43. Wie viele Vorhaltestunden von mit mindestens einem Notfallsanitäter 
besetzten Rettungswagen haben das Rote Kreuz Oberösterreich und der 
Arbeiter Samariterbund in Oberösterreich im Zeitraum 2017-2022 erbracht 
(bitte um eine jeweils gesonderte Auflistung der beiden Organisationen für die 
Jahre 2017-2022)? 

44. Wie viele Vorhaltestunden von Rettungswagen die "nur" mit 
Rettungssanitätern besetzt waren haben das Rote Kreuz Oberösterreich und 
der Arbeiter Samariterbund im Zeitraum 2017-2022 insgesamt erbracht (bitte 
um eine jeweils gesonderte Auflistung der beiden Organisationen für die Jahre 
2017-2022)? 

45. Wie viele Vorhaltestunden von mit Personal (2 Personen oder mehr) besetzten 
Krankentransportwagen haben das Rote Kreuz Oberösterreich und der Arbeiter 
Samariterbund in Oberösterreich im Zeitraum 2017-2022 erbracht (bitte um 



eine jeweils gesonderte Auflistung der beiden Organisationen für die Jahre 
2017-2022)? 

46. Wie viele Vorhaltestunden von mit freiwilligem Personal (2 Personen oder 
mehr) besetzten Krankentransportwagen haben das Rote Kreuz Oberösterreich 
und der Arbeiter Samariterbund in Oberösterreich im Zeitraum 2017-2022 
erbracht (bitte um eine jeweils gesonderte Auflistung der beiden Organisationen 
für die Jahre 2017-2022)? 

47. Wie viele Vorhaltestunden von mit hauptberuflichem Personal (2 Personen 
oder mehr) besetzten Krankentransportwagen haben das Rote Kreuz 
Oberösterreich und der Arbeiter Samariterbund in Oberösterreich im Zeitraum 
2017-2022 erbracht (bitte um eine jeweils gesonderte Auflistung der beiden 
Organisationen für die Jahre 2017-2022)? 

48. Wie viele Vorhaltestunden von mit gemischtem Personal (1 Hauptberuflicher 
Mitarbeiter + 1 Zivildiener oder mehr) besetzten Krankentransportwagen haben 
das Rote Kreuz Oberösterreich und der Arbeiter Samariterbund in 
Oberösterreich im Zeitraum 2017-2022 erbracht (bitte um eine jeweils 
gesonderte Auflistung der beiden Organisationen für die Jahre 2017-2022)? 

49. Welche Gesamtvergütung in EUR haben das Rote Kreuz Oberösterreich und 
der Arbeiter Samariterbund Oberösterreich im Zeitraum 2017-2022 (bitte um 
eine jeweils getrennte Auflistung für die Jahre 2017-2022) erhalten?  

a. Wie hoch war der Anteil der Sozialversicherungen in EUR an der 
Gesamtvergütung die das Rote Kreuz Oberösterreich und der Arbeiter 
Samariterbund Oberösterreich erhalten haben?  

50. Wurde die Verpflichtung des Roten Kreuzes Oberösterreich sowie des 
Arbeiter Samariterbundes Oberösterreich mit der zentralen Landesleitstelle 
zusammenzuarbeiten und auf deren Anordnung die Hilfeleistung gegenüber 
jedermann umgehend zu erbringen, durch die beiden Organisationen im 
Zeitraum 2017-2022 in vollem Umfang erfüllt?  

a. Wenn nein: In wie vielen Fällen wurde im Zeitraum 2017-2022 der 
Anordnung einer Hilfeleistung (Übernahme eines Einsatzes) durch 
Einsatzmittel (Rettungswagen, Krankentransportwagen) von der 
jeweiligen Organisation nicht Folge geleistet?  

51. Befinden sich in allen eingesetzten Rettungswagen der beiden anerkannten 
Rettungsorganisationen standardmäßig Herz-Kreislauf Monitore mit EKG-
Funktion? 

a. Wenn nein: In welchen Fahrzeugen einer Organisation befinden sich 
keine EKG Geräte? 

52. Wurde eine Frist von der Alarmierung bis zum Ausrücken eines 
Rettungswagens in der Notfallrettung mit der jeweiligen Organisation vertraglich 
vereinbart?  

a. Wenn ja: Welche Dauer der Frist in Sekunden wurde mit der jeweiligen 
Organisation vereinbart? 

b. Wenn ja: Wie lange war die Dauer der Frist von der Alarmierung bis zum 
Ausrücken eines Rettungswagens (alle RTW Alarmierungen) in der 
Notfallrettung Median in Sekunden (bitte um eine jeweils gesonderte 
Auflistung der beiden Organisationen für die Jahre 2017-2022)? 



c. Wenn ja: Wie lange war die Dauer der Frist von der Alarmierung bis zum 
Ausrücken eines Rettungswagens in der Notfallrettung in Sekunden in 
90% der Alarmierung (bitte um eine jeweils gesonderte Auflistung der 
beiden Organisationen für die Jahre 2017-2022)? 

d. Wenn ja: In wie viel Prozent aller Alarmierungen eines Rettungswagens 
in der Notfallrettung konnte die Frist von der Alarmierung bis zum 
Ausrücken auf Grund fehlender Statusmeldungen nicht berechnet 
werden (bitte um eine jeweils gesonderte Auflistung der beiden 
Organisationen für die Jahre 2017-2022)? 

53. Wurden mit den beiden Organisationen Vertragsstrafen (Pönale) vereinbart?  
a. Wenn ja: Für welche Vertragsverstöße wurden Vertragsstrafen 

vereinbart?  
b. Wenn ja: Wurden Vertragsverstöße im Vertragszeitraum festgestellt? 
c. Wenn ja: In welcher Höhe wurden Vertragsstrafen im Zeitraum 2017-

2022 durch den Auftragnehmer bezahlt (bitte um eine jeweils gesonderte 
Auflistung für beide Organisationen für die Jahre 2017-2022)? 

54. Welche Höhe hatte der Finanzierungsbeitrag aller Gemeinden 
Oberösterreichs jeweils im Zeitraum 2017-2022 (bitte um eine jeweils 
gesonderte Auflistung der Beiträge an die jeweilige Organisation für die Jahre 
2017-2022)? 

55. Wurden durch das Land Oberösterreich im Zeitraum 2017-2022 
Sachzuwendungen an die beiden Rettungsorganisationen gewährt?  

a. Wenn ja: Welche Organisation hat in diesem Zeitraum 
Sachzuwendungen erhalten?  

b. Wenn ja: Um welche Art von Zuwendung hat es sich dabei jeweils 
gehandelt?  

c. Wenn ja: Welche Nutzungsdauer (Zeitraum von - bis) wurde für die 
jeweilige Zuwendung vereinbart? 

56. Wurden durch das Land Oberösterreich im Zeitraum 2017-2022 
Geldzuwendungen an die beiden Rettungsorganisationen gewährt?  

a. Wenn ja: Welche Organisation hat in diesem Zeitraum 
Geldzuwendungen erhalten?  

b. Wenn ja: Für welchen Zweck waren die Zuwendungen jeweils 
vorgesehen?  

c. Wenn ja: Wie hoch war der Betrag in EUR für jede Geldzuwendung und 
in welchem Jahr wurde die jeweilige Zuwendung ausbezahlt?  

57. Wurden durch das Land Oberösterreich im Zeitraum 2017-2022 
Geldzuwendungen an andere geeignete Einrichtungen oder Unternehmen, die 
mit der Durchführung von Aufgaben des öffentlichen Rettungsdienstes betraut 
sind, gewährt? 

a. Wenn ja: Welche Einrichtungen oder Unternehmen haben in diesem 
Zeitraum Geldzuwendungen erhalten?  

b. Wenn ja: Für welchen Zweck waren Zuwendungen jeweils vorgesehen?  



c. Wenn ja: Wie hoch war der Betrag in EUR für jede Geldzuwendung und 
in welchem Jahr wurde die jeweilige Zuwendung ausbezahlt? 

  
Ihrer Antwort sehen wir mit Interesse entgegen und verbleiben in der Zwischenzeit mit 
freundlichen Grüßen  
 
 
 
 




































































